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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV Langenprozelten : SG Sackenbach/Rechtenbach II 
Mittwoch, 07.12.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Langenprozelten

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Heimteam des TSV Langenprozelten, als Uli Neuf das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die SG Sackenbach
/Rechtenbach II sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Höfling und Neuf, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Höfling / Betz ihren
Gegnern Heuer / Vormwald beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Einen kampflosen Sieg verbuchten dann Neuf /
Ruppert, da die SG Sackenbach/Rechtenbach II unvollständig angetreten war. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Werner Höfling
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Franz Vormwald. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Klaus Betz gegen Michael Heuer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 8:
11, 14:12, 11:3 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Einen kampflosen Sieg verbuchte derweil Uli Neuf, da die SG Sackenbach
/Rechtenbach II unvollständig angetreten war. Michael Ruppert überzeugte im Einzel gegen Armin
Emrich, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV
Langenprozelten und der SG Sackenbach/Rechtenbach II in die Box. Werner Höfling war in der
Partie gegen Michael Heuer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Klaus Betz in seinem Einzel gegen Franz Vormwald etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Schade, dass
das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Vormwald endete. Der Start in die Partie hätte für Uli Neuf
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Armin
Emrich noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Langenprozelten am 11.01.2023 gegen den TSV
Wolfsmünster möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.01.2023 gegen den TSV Karlstadt III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Langenprozelten

Doppel: Höfling / Betz 1:0, Neuf / Ruppert 1:0 
Einzel: W. Höfling 2:0, K. Betz 1:1, U. Neuf 2:0, M. Ruppert 1:0 

 SG Sackenbach/Rechtenbach II
Doppel: Heuer / Vormwald 0:1 
Einzel: M. Heuer 0:2, F. Vormwald 1:1, A. Emrich 0:2


